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[1653 Februar/März ] B
KLAGEPUNKTE UND FORDERUNGEN VON OBERKIRCH UND EICH IM MICHELSAMT

Die meisten Klagepunkte und Forderungen sind in AH 15/48 und bei Liebenau/
Bauernkrieg II , 47 - 49 schon aufgeführt . Zu ergänzen sind folgende Punkte:
11 . Die Jagd , ausgenommen auf Rehe , Hirsche und Rebhühner , soll

jedermann freigestellt sein.



13 . Wenn der Strassenmeister die Wege inspizieren wolle , so habe

er dies 14 Tage vorher anzuzeigen.

14 . Das von Beromünster kürzlich neu eingeführte Fallgeld möge

wieder abgeschafft werden.

19 . Die Ablass - und Zinsbriefe der Kirche Nottwil seien ihnen aus¬

zuhändigen . Daselbst soll auch ein Kirchmeier eingesetzt

werden.

23 . Wer eine Mühle kaufe , soll , ob er das Handwerk erlernt habe

oder nicht , der Obrigkeit keine Abgaben schuldig sein.

Kopie
AH 15 , 139 - 140
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